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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter 6 Biotop mittleren Alters, 50 bis 100 Jahre 

 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 5 Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

In Teilbereichen zur Baumreihe degradierter Doppelknick mit flachen Wällen und zum Teil dichter, hoher Baumschicht aus 
Stiel-Eichen und Eschen. Ein großer Teil der Bäume weist abgestorbene Äste oder nur schwach entwickeltes Blattwerk auf. 
Die Strauchschicht fehlt im östlichen Teil. Hier ist die Krautschicht kurz gemäht. Auf der westlichen Seite haben sich eine 
lückige, mittelhohe Strauchschicht aus Weißdorn, Holunder und dominierende Brennesselbestände entwickelt. Im Süden 
am Poppenbüttler Weg befindet sich eine kurze Baumreihe aus alten, dicht stehenden Winter-Linden. 
 
Da sich die Artenzusammensetzung gegenüber der Vorkartierung im Jahr 1995 kaum verändert hat, wurde die Artenliste 
übernommen und durch wenige Arten ergänzt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 50 % 
2  HW Knick (Wallhecke) (2000)   
3  k2 Doppelknick, Redder (k2)   
1 2    50 % 
2  HEA Baumreihe, Allee (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Am Rehagen 
Nachbarnutzung/en Felder, Straße 
Rechtswert (X) 569564 Hochwert (Y) 5945054 
Bezirk Wandsbek Naturraum Geestplatten westlich der Alster 

(696.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Hummelsbüttel (520) Gemarkung Hummelsbüttel (530) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Hummelsbütteler Feldmark/Alstertal [ HH-2047 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

40366 40365 6844 250 15.10.1995 K 6846 33 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Großer Teil der Bäume in der Vitalität geschwächt, Äste abgestorben und 

Blattwerk nur schwach entwickelt. 
Wertgesichtspunkte Bedeutung für den Biotopverbund 
 Bestandteil der historischen Kulturlandschaft 
 Strukturvielfalt 
 Dominanz von Laubgehölzen 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Wertvoller Altbaumbestand 
zoologisch bedeutsame Strukturen Gehölzpflanzung 
Bedeutung für Tiergruppe Insekten, allgemein 
 Vögel 
Maßnahmen Abgestorbene Äste kappen, Neuanpflanzung einheimischer Sträucher. 
 Pflegeschnitt 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Knick (Wallhecke) (2000) Biotoptyp HW 
- Zusatz Doppelknick, Redder (k2) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 50 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 5 - frisch und mäßig frisch 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Relief flacher Wall 
Neigung - Gelände N2 - schwach geneigt (3,5-9 %) 
Ausrichtung V - Verschiedene 
Belichtung 5 - halbschattig 
Luft keine Besonderheiten 

Veg. - Deckg./Ant.  
Gesamt 100 % 
1. Baumschicht 50 % 
2. Baumschicht 20 % 
Strauchschicht 60 % 
1. Krautschicht 10 % 

Veg. - Höhe  
Gesamt, durchschn. 28.00 m 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,5 
Boden Feuchte frisch und mäßig frisch 5,2 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,9 
 Reaktion neutral 7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 3 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 2,2 

 Wechselfeuchteanzeiger  0 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Aegopodium podagraria  (Giersch) 7 w  -              

Aesculus hippocastanum  (Gewöhnliche 
Rosskastanie) 

7 w  -              

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 w  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 w  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 z  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w  -              

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 z  -              

Galeopsis tetrahit  (Gewöhnlicher Hohlzahn) 7 w  -              

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 w  -              

Humulus lupulus  (Hopfen) 7 w  -              

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w  -              

Lapsana communis  (Rainkohl) 7 w  -              

Prunus spinosa  (Schlehe) 7 w  -              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 h  -              

Rosa spec.  (Rose) 7 w  -              

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 
Brombeere) 

7 w  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 z  -              

Stellaria holostea  (Große Sternmiere) 7 w  -              

Tilia cordata  (Winter-Linde) 7 w  -              

Trifolium pratense  (Rot-Klee) 7 w  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z  -              

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 21   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Baumreihe, Allee (2000) Biotoptyp HEA 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 50 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 
 


